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Text :  

Der Fortschritt ist wie manche Sachen gleichzeitig positiv und negativ  

Das Positive ist daβ  der Fortschritt zeigt, wie der Mensch durch eine Intelligenz 

und Anpassungsfähigkeit (1) immer neue Mittel erfindet, um besser zu leben . 

Viele Krankheiten können heute geheilt werden. Die Menschen leben älter und 

bleiben länger fit und gesund. 

Man reist und kommuniziert immer schneller und kann sich immer schneller 

informieren. 

Wohnungen, Kaufhäuser , Büros, Verkehrsmittel werden immer bequemer und 

funktionell. Doch gibt es negative Aspekte. Zum Beispiel wird das Ergebnis (2) 

dieser  Fortschritte nicht gleichmäßig geteilt. Große Unterschiede existieren 

zwischen Ost und West, zwischen Süd-und Nord Ländern Der technische und 

wissenschaftliche Fortschritt hat auch  wirtschaftliche Konsequenzen gehabt, 

und es ist heute so, daß  wenige Leute   auf der Welt ungeheuer reich sind, 

während Millionen von Menschen in der Armut (3) leben  

 

- Die Anpassungsfähig= faculté d’adaptation  

- Das Ergebnis= le résultat 

- Die Armut= la pauvreté et Misère. 

I- Textverständnis  

a) Fragen zum Text 

1. Warum erfindet der Mensch immer neue Mittel 

2. Was ist das Positive mit dem Fortschritt? 

3. Was sind die wirtschaftlichen Konsequenzen? 

4. Erklären Sie den folgenden Satz mit ihren eigenen Wörtern? 

„ man reist und kommuniziert immer schneller“.  
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Menschen!  

Schreibe ein paar Zeilen darüber!“ ��
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